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Fußball

Bezirksliga Vorderpfalz, Nachholspiel: VfR
Frankenthal - 1. FC 08 Haßloch (So, 14.30)

A-Klasse Rhein-Pfalz: SV Schauernheim -TSV Epp-
stein(Sa,14.30),VfRFriesenheim-DJKEppstein(So,14.30),
SC Bobenheim-Roxheim -TSG Eisenberg (So, 15)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: DJK SW Frankenthal -
Eintracht Lambsheim (Fr, 19.30), TuS Großkarlbach - ASV
Mörsch,SGLeiningerland -DJKEppstein II,VTFrankenthal -
MTSVBeindersheim,TuSAltleiningenII -ASVHeßheim(alle
So, 14.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: ASV Mörsch II - TSV
Eppstein II (Fr, 19), Eintracht Lambsheim II -TSV Carlsberg,
SGEisbachtal II -SCBobenheim-RoxheimII (alleSo,12.30),

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: SV Studernheim - VSK
Germania Niederfeld, ESV Ludwigshafen II - SC Alemannia
Maudach II, TuS Oggersheim - SG BW Oppau (alle So,
12.15)

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: VfR Fran-
kenthal -VfB Haßloch (Sa, 16.15)

C-Junioren LandesligaVorderpfalz: VfRFranken-
thal -TSV Königsbach (Sa, 11.30), 1. FC Rheinpfalz JFV - SV
Phönix Schifferstadt II (Sa, 14.30), FC Phönix Bellheim - SG
VT Frankenthal/Pfingstweide (Di, 18.30),TSG Eisenberg - 1.
FC RheinpfalzJFV (Mi, 18.30)

Handball

Pfalzliga: HSG Eckbachtal -TV Offenbach (So, 17.30)

Frauen, Verbandsliga: TSG Friesenheim II - SC Bo-
benheim-Roxheim (Sa, 20),TuS Neuhofen - HSC Franken-
thal (So, 16)

Männliche A-Jugend, Pfalzliga: TGWaldsee-mAB
Eppstein/Maxdorf/Grethen (beide So, 14), HSG Eckbachtal
-TV Offenbach (So, 15.30)

Männliche B-Jugend, Pfalzliga: HR Göllheim/Ei-
senberg - HSG Eckbachtal (Di, 18.30)

WAS – WANN – WO

Basketball
Landesliga: TSV Towers Speyer-Schifferstadt - SG
TSG Maxdorf/LSV Frankenthal (Sa, 18)

A-Klasse: TS Germersheim II - SG TSG Maxdorf/LSV
Frankenthal II (Sa, 17)

Hallenhockey
Herren, 1. Bundesliga Süd: TG Frankenthal -
MünchnerSC (So, 12)

Oberliga: TSG Kaiserslautern -TG Frankenthal II (So, 11)

Frauen, 1. Regionalliga: TGFrankenthal -TSVSchott
Mainz (So, 14.30)

2. Regionalliga: TG Frankenthal II - Kreuznacher HC
(Sa, 17)

1. Verbandsliga: TG Frankenthal III -TSG Neustadt (Sa,
15.30), TV Alzey II - TG Frankenthal III (Sa, 17.10, beide in
Mainz)

Badminton

Verbandsliga Nordost: TSV Eppstein - TV Hecht-
sheim II (Fr, 20.30)

Tischtennis
2. Pfalzliga Ost: TTF Frankenthal II - SV Heuchelheim-
Klingen (Sa, 19)

Frauen, 1. Pfalzliga: TuS Maikammer - TTV Boben-
heim (Sa, 19)

2. Pfalzliga Ost: TTF Frankenthal - TTF Maxdorf (Sa,
16),1.TTCFrankenthal II -ASVBirkenheide II,TTCHerxheim
- 1.TTC Frankenthal III (beideSa, 19)

Kegeln
DCU-Bundesliga: TuS Gerolsheim - VKC Eppel-
heim (Sa, 13)

Regionalliga: KG Heltersberg - TuS Gerolsheim II
(Sa, 11.30)

Damen, DCU 2. Bundesliga Nord: TuS Gerols-
heim - 1. SKC Monsheim (So 13)

TSV will Abwärtstrend stoppen
VON STEFAN TRESCH

FRANKENTHAL. Kann der TSV Epp-
stein den Abwärtstrend in der Fuß-
ball-A-Klasse gegen den Tabellen-
letzten SV Schauernheim stoppen?
Kann der SC Bobenheim-Roxheim
zu Hause gegen die TSG Eisenberg
gewinnen und weiter oben mitspie-
len? Wie schlägt sich die DJK Epp-
stein beim Tabellenzweiten VfR
Friesenheim? Diese Fragen werden
am Wochenende noch beantwortet.
Der TuS Dirmstein und der CSV Fran-
kenthal haben schon Pause.

SV Schauernheim – TSV Eppstein
(Samstag, 14.30 Uhr)
Nach einer Aussprache am Dienstag
hofft der TSV, gegen den Tabellenletz-
ten die Wende schaffen zu können.
Das 1:4 in der Vorwoche gegen den
Vorletzten schmerzte den Aufsteiger.
„Wir haben nun schon lange eine Rei-
he von Verletzten in unserem Kader.
Gegen Croatia sind wir mit vier Spie-
lern aus der zweiten Mannschaft auf-
gelaufen. Die Niederlage ist jedoch
auch so bitter“, sagt TSV-Trainer Tobi-
as Hinkel. Aufgrund der Gesamtsitua-
tion ist er jedoch noch zufrieden mit
den bisher erkämpften 17 Punkten. Es
sei eben alles enger geworden im Ta-
bellenkeller, das gelte aber auch noch
nach oben. Das Team soll noch mal al-
le Kräfte mobilisieren – falls gespielt
wird. „Ich hoffe, dass wir dann Ende
Januar wieder auf den kompletten
Kader zurückgreifen können, eine gu-

FUSSBALL: A-Klasse-Aufsteiger Eppstein bei Schlusslicht Schauernheim – SC Bobenheim-Roxheim empfängt TSG Eisenberg

te Vorbereitung haben, um dann an-
greifen zu können“, betont Hinkel.
RHEINPFALZ-Tipp: 1:1

VfR Friesenheim – DJK Eppstein
(Sonntag, 14.30 Uhr)
Nach der unglücklichen Niederlage in
der Vorwoche gegen den SC Boben-
heim-Roxheim in letzter Minute steht

der DJK Eppstein im finalen Spiel vor
der Winterpause erneut ein harter
Prüfstein im Weg. Doch die Eppstei-
ner wollen sich noch ein positives Er-
lebnis holen. Sauer war DJK-Trainer
Halil Kaya über die verschlafene erste
halbe Stunde seines Teams beim SC,
nach der die DJK zu Recht zurückgele-
gen habe. Positiv stimmt ihn, dass die

Mannschaft danach eine gute Reakti-
on gezeigt habe. „Nach dem 2:2 ha-
ben wir es einfach versäumt, noch ein
Tor zu machen. Ich denke, wir waren
die bessere Mannschaft.“ Doch dieses
Spiel und auch das Hinspiel gegen
Friesenheim (0:0) hätten gezeigt,
dass die DJK mit den Spitzenmann-
schaften der A-Klasse mithalten kön-

ne. „Wir haben leider in den bisheri-
gen Spielen zu viele Punkte gegen die
vermeintlich leichteren Gegner lie-
gen gelassen. Deshalb besteht nun ein
deutlicher Abstand zur Spitze.“
RHEINPFALZ-Tipp: 0:0

SC Bobenheim-Roxheim – TSG Ei-
senberg (Sonntag, 15 Uhr)
Das von SC-Trainer Stephan Szymc-
zak vor den letzten beiden Spielen
des Jahres ausgerufene Ziel, schon vor
der Winterpause mehr Punkte als in
der gesamten letzten Saison zu holen,
ist erreicht. Doch jetzt will der Trainer
mehr. Nach dem Sieg gegen die DJK
Eppstein soll ein weiterer „Dreier“ ge-
gen die TSG Eisenberg folgen. „Alleine
deshalb, weil es eine der wenigen
Mannschaften ist, gegen die wir das
Hinspiel verloren haben.“ Die TSG Ei-
senberg steht nach einem durch-
wachsenen Saisonstart auf Rang fünf,
zwei Plätze hinter dem SC. Allerdings
beträgt der Abstand neun Zähler.
Szymczak warnt jedoch vor der Of-
fensive der Gäste. Diese haben mit 59
erzielten Toren den besten Angriff der
A-Klasse. Alleine 26 davon gehen auf
das Konto von Jannik Hildmann,
zwölf erzielte Sebastian Kuhnhardt.
Dieses Sturmduo gelte es in Schach zu
halten. „Wenn wir die ersten 15 Mi-
nuten in Eisenberg, in denen wir or-
dentlich gespielt haben, auf das ge-
samte Spiel übertragen können, dann
kann das mit dem Heimsieg klappen“,
ist Szymczak optimistisch.
RHEINPFALZ-Tipp: 4:3

Friesenheim suspendiert zwei Spieler
FRANKENTHAL/LUDWIGSHAFEN.
Der VfR Friesenheim hat auf die Aus-
schreitungen bei einem A-Jugend-
Fußballspiel am Samstag in Stu-
dernheim (wir berichteten) gegen
den SV schnell reagiert. Zwei Spieler
wurden laut VfR aus dem Verein
ausgeschlossen, der Trainer ausge-
wechselt.

Nach dem Schlusspfiff war es zu Aus-
einandersetzungen gekommen. Da-
bei wurde der Trainer des SV Studern-
heim, Sven Hauck, verletzt. Er erstat-
tete Anzeige bei der Polizei. Ein Frie-
senheimer Spieler hat Gegenanzeige
erstattet.

Sven Hauck beteuert, er habe nach
dem Schlusspfiff schlichten wollen,
nachdem ein VfR-Spieler den SV-Tor-
wart geschlagen habe. Er habe, nach-
dem er von dem anderen Friesenhei-
mer Spieler zu Boden geworfen wor-
den sei, Tritte im Rücken und im Na-
cken abbekommen. Viel gesehen ha-
be er dann nicht mehr, da er sich vor
weiteren Tritten schützen wollte.

Im ersten Moment habe er die
Schmerzen gar nicht gemerkt. Am
Sonntag sei er ins Krankenhaus ge-
gangen, wo Prellungen festgestellt
worden seien. Zudem habe er Kopf-
schmerzen gehabt. Die Ärzte hätten
ihm zur Anzeige geraten. Die habe er
am Montag bei der Polizei gestellt.
„So etwas habe ich in diesem Ausmaß

HINTERGRUND: Studernheims A-Jugend-Trainer erstattet nach Schlägerei Anzeige
bei einem Fußballspiel noch nicht er-
lebt“, sagt Hauck.

Friesenheim hat nach einer Sitzung
am Mittwoch laut Spielleiter Giusep-
pe Tutino zwei Spieler, die maßgeb-
lich an dem Vorfall beteiligt gewesen
sein sollen, aus dem Verein ausge-
schlossen. Zudem sei der Trainer der
A-II-Junioren ausgetauscht worden.
„Wir haben mit dem Gedanken ge-
spielt, das Team abzumelden. Aber
dann hätten wir ja alle Spieler be-
straft“, meint Tutino.

Der VfR hat auch Zuschauer des
Spiels befragt. Die Aussagen seien
recht einheitlich gewesen: Ein Frie-
senheimer Stürmer soll während des
Spiels verbale Auseinandersetzungen
mit dem Studernheimer Torwart ge-
habt haben. Die beiden hätten sich
nach dem Schlusspfiff Kopf an Kopf
gegenübergestanden. Der SV-Trainer
soll aufs Feld gelaufen und den VfR-
Spieler in den Schwitzkasten genom-
men haben. Daraufhin habe ein ande-
rer VfR-Spieler den SV-Trainer zu Bo-
den geschubst und getreten. Das gehe
natürlich nicht, räumte Tutino ein. Er
meinte jedoch, dass sich der Studern-
heimer Trainer vielleicht ebenfalls
nicht ganz korrekt verhalten habe. Ein
VfR-Spieler, der auch blaue Flecken
davon getragen habe, habe Gegenan-
zeige erstattet, berichtet Tutino. Der
VfR wolle den Unparteiischen auffor-
dern, einen Bericht abzugeben. |nt

GEROLSHEIM. In ihrem letzten Vor-
rundenspiel treffen die Keglerinnen
des TuS Gerolsheim am Sonntag in
der Zweiten DCU-Bundesliga zu
Hause auf alte Bekannte. Zum Derby
ist dann um 13 Uhr der SKC Mons-
heim zu Gast.

Noch haben die Gerolsheimerinnen
kein Heimspiel verloren. Und dabei
soll es auch bleiben, sagt TuS-Sport-
wartin Tina Wagner. „Wir wollen mit
einem weiteren Sieg unseren zweiten
Platz festigen und an Spitzenreiter
Großostheim dran bleiben.“ Mons-
heim dürfe man aber nicht unter-
schätzen, betont Wagner. Zumal der
Tabellenvierte mit zwei ehemaligen
TuS-Spielerinnen anreise. „Franziska
Beutel und Dana Klonner kennen un-
sere Anlage sehr gut. Sie dürften kei-
ne Mühe haben, hier auf ihren alten
Schnitt zu kommen.“

Die Gastgeberinnen vertrauen am
Sonntag auf ihr Stammpersonal. TuS-
Kapitänin Lisa Köhler und Sarah Rin-
gelspacher übernehmen wie ge-
wohnt den Anfangspart, Sabine Beu-
tel und Tanja Schmitt bilden das Mit-
telpaar. Zum Schluss greifen Michaela
Biebinger und Tina Wagner zur Kugel.
Beide sind allerdings gesundheitlich
angeschlagen, die TuS-Sportwartin
plagen zudem muskuläre Probleme.
Als Ersatzspielerin steht Bianka Wit-
tur bereit. |gnk

KEGELN
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Heimserie soll für
TuS-Damen halten

SPORT-MAGAZIN

GEROLSHEIM. Die Kegler des TuS Ge-
rolsheim II haben sich in der DCU-Re-
gionalliga dank der Niederlagen der
Konkurrenz von Rang sechs auf drei
verbessert. Morgen, Samstag, 11.30
Uhr, muss der TuS II bei der KG Hel-
tersberg antreten. Allerdings sieht es,
was das Personal betrifft, nicht gut
aus, da viele Spieler in der „Ersten“
aushelfen müssen. Teamsprecher
Alain Karsai geht daher davon aus,
dass „wir es schwer haben werden, in
Heltersberg zu gewinnen“. Eine Über-
raschung sei drin. Jeder Spieler könne
900 Punkte erreichen. |edk

Tennis: Kotzbeck
bester Mörscher
LUDWIGSHAFEN. Bei den Tennis-
Pfalzmeisterschaften der Jugendli-
chen war der TC Mörsch mit zwölf
Spielern am Start. Am besten schnitt
Marcel Kotzbeck als Dritter der U 16
ab. Im Halbfinale unterlag er Vincent
Nowrot (TC Mutterstadt) 4:6, 2:6. Nik-
las Groß (U 18) schied im Viertelfinale
gegen Sebastian Eppstein (TC Mutter-
stadt) mit 5:7, 2:6 aus. |rhp

Rhythmische Sportgymnastik:
Baumann 16. in Koblenz
KOBLENZ. Gymnastinnen, Trainer
und Kampfgericht haben beim Niko-
lausturnier in Koblenz den neuen
Code de Pointage 2017 bis 2020, die
internationalen Wertungsvorschrif-
ten, getestet. In der Juniorenwett-
kampfklasse war Lilly Baumann von
der VT Frankenthal dabei. Baumann
zeigte laut Trainerin Petra Fließ zwei
komplett neue Choreografien mit
dem Ball und dem Seil. Sie hatte noch
ein paar Unsicherheiten in beiden
Übungen und belegte Rang 16. |rhp

Hallenhockey: TG-B-Jugend
erreicht Endrunde
FRANKENTHAL. Die erste Mann-
schaft der weiblichen B-Jugend derTG
Frankenthal hat in der Hallenhockey-
Oberliga die Endrunde erreicht. Dafür
reichten dem Team in der Peter-
Trump-Halle ein 1:1 gegen die TG II
(Tore von Paulina Fitz und Annika
Koch), zwei 0:4-Niederlagen gegen
Schott Mainz und den Kreuznacher
HC sowie ein 6:0-Sieg gegen die TG
Worms. Maren Bolik, Hanna Wind (2),
Julia Sabasch (2) und Elisa Haselmai-
er trafen. Die „Zweite“ der Turnge-
meinde verlor 2:6 gegen die TG
Worms und 1:4 gegen den Kreuzna-
cher HC. Gegen den TSV Schott Mainz
gab es ein 5:5. |rhp

Leichtathletik: Mimler
debütiert bei Nikolauslauf
HASSLOCH. Vier Läuferinnen der
Frankenthaler Meyer Runners waren
beim Nikolauslauf über sieben Kilo-
meter in Haßloch am Start. Brigitte
Kohl (W 60) wurde in 41:25,9 Minuten
Fünfte ihrer Altersklasse (Gesamtklas-
sement 79.). Elke Schulin (W 40) wur-
de in 47:22,2 33. (119.). Ihren ersten
Lauf absolvierte die 62-jährige Ulrike
Mimler (W 60). Sie wurde in 55:53,5
Zwölfte (136.). Mit ihr lief Barbara
Fruth (W 50), die in 55:52,7 37. (135.)
wurde. |rhp

Kegeln: TuS II mit
Personalsorgen

GEROLSHEIM. Quasi mit dem letzten
Aufgebot empfängt DCU-Erstligist
TuS Gerolsheim am morgigen Sams-
tag, 13 Uhr, den Tabellenführer VKC
Eppelheim. Die Badener können
sich mit einem Sieg die Herbstmeis-
terschaft sichern.

Bisher gab’s für den VKC Eppelheim
nur eine Niederlage – in Wolfsburg.
Und vor der Partie in Gerolsheim ste-
hen die Zeichen nicht unbedingt auf
Niederlage. Denn die Gastgeber tre-
ten stark ersatzgeschwächt an, wie
Kapitän Christian Mattern berichtet.
André Maul, Holger Mayer, Markko
Abel und Martin Rinnert fehlen aus
verschiedenen Gründen. Hinter Mat-
tern und Dieter Staab sind noch dicke
Fragezeichen.

Wenn beide grünes Licht geben,
spielt Mattern mit Roland Walther als
erstes Pärchen. Danach kommen Jür-
gen Staab und Timo Nickel, gefolgt
von Uwe Köhler und Dieter Staab. Er-
satzspieler ist Armin Keller. Ein Sieg
der Gastgeber wäre eine Überra-
schung.

„Ich bin gespannt, was Eppelheim
zeigt“, sagt Mattern. Wenn die Gäste
in Bestbesetzung kämen, könnte der
Bahnrekord drin sein, mutmaßt er.
Die Bestmarke liegt bei 6163 Punkten.
Auch den Einzelbahnrekord hält ein
Eppelheimer: Tobias Lacher mit 1108
Zählern. |tc/edk

KEGELN
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Mit Rumpftruppe
gegen den Spitzenreiter

Der personell arg gebeutelte TSV Eppstein will sich mit einem „Dreier“ beim Tabellenletzten Schauernheim in die
Winterpause verabschieden. Auf dem Bild versuchen sich die Eppsteiner Marin Kokanovic und Pascal Vogt (in Blau,
von rechts) gegen den Bobenheim-Roxheimer David Miftaraj durchzusetzen. FOTO: BOLTE

EINWURF

Traurig

Es ist traurig, dass nach einem Ju-
gend-Fußballspiel wie bei dem
zwischen den A-Junioren des SV
Studernheim und des VfR Friesen-
heim II die Hemmschwelle so weit
sinkt, dass es zu tätlichen Ausein-
andersetzungen und in der Folge
zu Anzeigen bei der Polizei wegen
Körperverletzung kommt. Solche
Szenen haben auf einem Fußball-
platz nichts verloren, kommen
aber leider in unschöner Regelmä-
ßigkeit vor. Und das vor allem im
Jugendbereich. Hier sind die Ver-
eine und vor allem auch die Eltern
der Jugendlichen dringend gefor-
dert. Denn bei Tritten mit Stollen-
schuhen ist es beim nächsten Mal
vielleicht nicht mit Prellungen und
Kopfschmerzen getan.

Der VfR Friesenheim ist mit die-
ser Situation sehr offen umgegan-
gen. Das ist lobenswert und bei
solchen, für den Verein sicherlich
nicht schmeichelhaften Ereignis-
sen, nicht selbstverständlich. Mit
dem Ausschluss der betroffenen
Spieler hat der Verein das richtige
Signal gesetzt.

VON STEFAN TRESCH
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